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Herren Bezirksliga Gr. 1

TSV 1912/60 Bromskirchen II : VfL Marburg 1860 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Deja tütet den Sieg für den VfL Marburg 1860 ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des VfL Marburg
1860 im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 1 beim TSV 1912/60 Bromskirchen II benennen, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitagabend mit 2 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Lange dagegenhalten konnten Heß / Seipp beim 2:3 gegen
Issing / Kutzner. Das Spiel verloren Heß / Seipp dennoch im 5. Satz. Bei der nachfolgenden Vier-
Satz-Niederlage gegen Bonke / Koch hatten Fress / Koch nur im ersten Satz eine Chance. Bei ihrer
0:3-Niederlage gegen Deja / Razzhivin wurden dann Müller / Sauer unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Eine schmerzhafte Niederlage gab es
derweil für Manfred Heß beim 2:3 gegen Jan Bonke. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Manfred Seipp seinem Gegner Alexander
Issing letztlich beim 3:11, 7:11, 11:9, 1:11 nicht gefährlich werden. Anschließend ging es beim
Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Zwischenzeitlich konnte
Josef Fress zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Henning Kutzner, in das er als
deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian
Koch wurden am Nachbartisch Kurt Müller unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 an die Tische. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Stefan Sauer bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Michael Razzhivin.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Horst
Koch letztlich parat, um Paolo Deja final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 7:
11, 4:11. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 30.09.2022 gegen
den TTV 1951/66 Stadtallendorf III, während der VfL Marburg 1860 am 30.09.2022 gegen den TTV
1976 Schröck antritt.

 Statistik:
 TSV 1912/60 Bromskirchen II

Doppel: Heß / Seipp 0:1, Fress / Koch 0:1, Müller / Sauer 0:1 
Einzel: M. Heß 0:1, M. Seipp 0:1, J. Fress 0:1, K. Müller 0:1, S. Sauer 0:1, H. Koch 0:1 

 VfL Marburg 1860
Doppel: Bonke / Koch 1:0, Issing / Kutzner 1:0, Deja / Razzhivin 1:0 
Einzel: A. Issing 1:0, J. Bonke 1:0, C. Koch 1:0, H. Kutzner 1:0, P. Deja 1:0, M. Razzhivin 1:0


